
 

 
 
 
 

MAYEN. Weitere fünf Jahre wird er sich um die Belange der Patienten 
des Gemeinschaftsklinikums St. Elisabeth Mayen mitkümmern:  Die-
ter Winkel. Der Kreistag hat den Politiker nun in seinem Amt als Pati-
entenfürsprecher bestätigt. Der 62-Jährige wird also weiterhin täglich 
für alle Patienten und deren Angehörige ein offenes Ohr haben. Kriti-
sche Punkte können per Telefon, Anrufbeantworter oder Beschwer-
dezettel angebracht werden. Ist der Patient dann noch im Haus, be-
sucht ihn Winkel persönlich, um zu hören, wo der Schuh drückt. Auch 
für die nächsten fünf Jahre hat er sich vorgenommen, für die Patien-
ten da zu sein. Ein Amt, das er, wie er selbst sagt, mit Freude ausfüllt. 
Geschäftsführer Markus Heming (rechts) und Verwaltungsleiterin An-
nemie Härig dankten dem engagierten Mayener für die Übernahme 
des wichtigen Ehrenamtes und wünschten ihm eine weiterhin gute 
Amtszeit. 
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Dieter Winkel bleibt Patientenfürsprecher im Mayener Krankenhaus 

Geschäftsführung bedankt sich für mehr als 30 Jahre Engagement 

 


